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Litteratur. (Di P t.) 

1. Sieaiieberg W M Essigfliegen (Drosophila fenestrarum 
Fall. u o cl fnnebris Fbr.) mit 3 Abbildungen. „Die deutscbe 
Essigiudustrie' 4 1902 No. 41 — 42. 

In dieser Arbeit, welche die Biologie bringt, werden Ver- 
suche iiber dieVorliebe fiir Essig, Weiu etc. nud iiber die Fort- 
pflanzung gcschildert, welclie boch interessaut sind und von 
grossem Fleiss des Herrn Verfassers Zeugniss geben. Schädlich 
werden die Fliegen durcb Uebertragen von Essigaelcben, 
Ilefearten und Bacterien, sowie durcb das Hineinfallen in die 
Bottiche, obne gerade den ganzen Betrieb in Frnge stellen 
zu können. Sauberkeit und Sorgsamkeit bei der Arbeit, 
z. B., dass beim Eiugiesseu nicbts verscbiittet wird nud keine 
Reste steben bleiben, in denen nene Bruten entsteben konnteu, 
sind die besten Mittel gegen diese Fliegen. 

2. Czcrny l\ Lcander, Revision der Heteronenriden. (Wien. 
en t. Zeit. XXII Jahrgang III Heft, 1903. Seite G1—107. mit 
3 Taf. von Rubsaamen, Becker und Hendel.) 

Nach einer Anfzählung aller irgend zur Grnppe ge- 
hörigen Thiere, unter weleben auch Trigonömetopns genannt 
wird, dem nach CoqnilleC s Vorgang seiu Platz bei den Sa- 
promtjziden mit besonderer Betonnng der „gekrenzten Post- 
verticalborsten 44 angewiesen wird, folgt eine Gegeniiberstellung 
der Ileteroneuriden mit Anthomyza und Ischnomyia . Auf 
diese letztereu beideu Gattungen und Par anthomyza Cz . wird 
die Familie Anthomyzidae gegriindet. An neuen Gattungen 
werden Heieromeringia fur Ileteronenra nigrimuna Hiv,, Para - 
clasia fur Cl 11 ,da ligrina Fil. (syn. decora Liv.), Apiochaeta 
fiir den bereits an eine Lepidopteren-Gattung vergebeuen 
Nameu IJeterocLroa Sc/dn. mit den beiden Arten (Pera* 
iochaetns) limhipennu Pd . uud (IleteroeJiroa) bicolor Schin ., 
fiir eine Österreicbiscbe Art IJendelia n. g. Becker i n. sp. 
und fiir eine siidamerikaniscbe Sobaroeephala n. g. Pub- 
saameni n. sp. eingefiibrt. Eine griindliche Characterisiernng 
der Heteronenriden folgt alsdann auf pag. 68, worauf die 
Biologie und das Studieumaterial, welcbes der Verfasser be- 
nutzen konnte, gescbildcrt wird. Eine Gattungstabelle pag. 
70 leitet zur Artbeschreibung iiber; Tabellen der Heteroneura - 
(74), der Clusia - (88), der Peratoehaetus - (94) und der 
Aj nochaeta-Arien (98) folgeu, und eine Aufzäblung aller der- 
jenigen Arten, deren Gattung nach der gegebenen Be- 
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schreibnug nicht siclier ermittelt werden kormte, biidet den 
Sclduss. Vorzugliche von Rubsaamen , Hendtd uud Decker 
gezeichnete Tafeln erleichtern das Erkennen der Arten und 
unterstutzeu die gnte nud sorgfältige Arbeit in wirksamster 
Weise. 

3. Langhotfer A., Eiuige Mitteilnngen fiber den Blunien- 
besnch einiger Bombylideu. (Verh. d. V. internat. Zoologen- 
Kongress zu Berlin, 1901, p. 848—851. 

Jnteressanter Bericht iiber eine Reihe Bomby lidm , welehe 
bestimmte Blumcn besnchen. Der Verfasser luit dabei auf 
den Flug, die Besnchsdaner und die Häufigkeit des Besnehes 
geachtet und giebt besouders fiir Bomb . major , (liscolor und 
fuliginosns gen an e re Daton. 

4. Dcrsclbe. loc. cit. 840—46. Mandibnlae Doliehopo- 
didarum. 

Auf Grnnd zahlreicber Untersnchnngen der Mnndtheile 
verschiedeuer Dolichopodiden wird eine bessere Grnppiernug 
der Gattungen angestrebt. Die Oberlippe (labrnm) wird in 
einer ovaleu, kleinen Platte erkannt, mit welcher die harten 
zahuartigen Mainlibeln fest verwaehsen sind. Je nachdem 
nnu diese Zfihue breit und stark oder laug und schmal wie 
eiue Klinge werden, stel!t der Verfasser eine Reihe dar von 
4 Gruppen; mit Ilydrophorns, Medeierus begiunend, gelangen 
wir iiber TJolichopu, s*, Gymnoptcrnus zur dritteu Grnppe Por- 
phyrops , Bhaphium , nm mit Ortovhile , neben weleher Gattung 
Saucropus (Neurigona) den richtigen Platz erhält, zu enden. 
Eine weitere Fortsetzung dieser muhevollen aber sehr ver- 
dieustlichen Arbeit wiire sehr erwiiuscht. 

5. Corti, Dr. Euiilio. Alcnui Ditteri del Portogallo. 
(Estratto dai ^Rendiconti 1 * del R. Ist. Lomb. di sc. e lett., 
Serie II, Vol. XXXVI, 1903). Ein Beitrag zur portugiesischeu 
Dipterenfanna, von weleher noeh recht wenig bekanut ist. 
Die 86 Arten sind meist nur in eiuem oder wenigen Stuckeu 
gesammelt, so dass es z. B. bei den Asilusarten Schwierigkeit 
bot, die Art festznstellen. Herr Corti hat sieh in soleheu 
Fiillen mit guten Beschreibuugen und Vergleiehen begniigt, 
ohne die sp. zu beneuneu; ein Vorgang, der zur Naehaehtung 
nicht genug empfohlen werden kauu. 

6. Joliannscn, Oscar Augustas, Aquatic Nematocerous Dip- 
tera. (Reprinted from New York State Mus. hull. 68, Aquatic 
Insects in N. Y. State). Albauy, Un i versi ty of the State of 
New r York 1903, Seite 328—448 mit Taf. 32—50. 
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Diese Arbeit wirkt geradezu uberraschend dnrch die 
Menge der Tafeln uud die Ausfuhrung der 218 Details von 
Larven, Puppen, und entwickelten Thieren. Es ist tnir nur 
noch eine ähnliche Arbeit bekänn t, nämlich Braner* Oestriden . 
Wie Braner die „biesenden Hirsche“ darstellt, so fiihrt uns 
der Americaner im Biide zu dem stillen Kessel des „Cascadilla 
Creek“, in welchem er das Material fur seine fleissige Arbeit 
sammelte lind wie Braner vom Studium der Larven aus- 
gehend znr Trennung in Orthorrhapha und Cyclorrhapha und 
zur sicheren Kenntniss seiner Arten gelangte, so grundet 
aucli Johannsen seine neuen Arten auf genaues Studium der 
ersten Stadien. Nach eutsprechender Einleitnng giebt er 
pag, 330, 331 fur Larven und Puppen Familientabelleu. 
Gattuugstabellen fur larvae, pupae et imagines folgen 
(353—57) fur Simnliidae (390—92), fur Cnlicidae (415, key 
to sp. of Culex larvae), (425, Aedes), (431 key to sp. of 
Dixa). Vor jedem Absehnitt steht die bezugliche Litteratur. 
Neue Arten: Simnlium sp. (387). nur Larve und Puppe; 
Corethra albipes (398), Pelorempis n. g. americana (403), 
Dixa modesta — handschriftlich in clavula Will geäudertl 
(429). Thalassomyia obscura (437). Von allen behaudelteu 
Arten sind gute Detailzeichnungen mit Angabe der Vergrösse- 
ruug auf den zahlreichen Tafeln gegeben. 

7. ildaniS, C. F. Dipterological Contributions. I North 
Americ, Spec. II African Spec. (Kansas Univ. Science Bull. 
Vol. IT, No. 2. June, 1903, pag. 21 — 47. Neue Arten: I. 
N.-Americaner. Mycetobia marginalis (21), Macrocera dilnta , 
Ceroplatns apicalis. Scioplnla angulata (22), nigricanda , Te- 
tragoneara nitula (23), Byntemna mutor , Boletina abdominalis 
(24), Neoglaphyroptera tineola , cuneola , Culex affinis (25), 
apicalis particeps (26), Ceratopogon dimidiatus (27); Tabelle 
der Stratiomyiden- (Clitellarinae) Gattung Enparyphus Gerst é 
mit mutabihs (29), albipilosus (30), septemmacnlatus und lim- 
brocntris (31). Letztere Art wird aber als Autor niclit 
Williston, welcher in Cauad. Ent. XVII, 7, p. 126 — ich 
bitte bei Citaten stets die Jahreszahl anzugeben — die 
Besclireibung geliefert hat (u. sp. ?), sondern Adams fuhren 
mussen, weil Adams die Art als nen erkannt und nu ter dem 
Namen limbrocutris in die \Vi 3 senschaft eingefiihrt hat. 

Aehnlich liegt die Sache bei Lispa Schnabli , wo nicht 
Löw (i. litt.) gelten kaun als Autor, sondern Schnabel. Weiter 
folgt: Chrysochroma albipes (31); auch hier ist Adams der 
Autor, nicht Townsend! Opsebms pierodontmns 0.&, (B. E, 
Z. 1883) XXVII, — fehlt die Seiteuzahl! — dazu Synonym 
Opsebius agelenae Mel. Ent. News, Vol. XIII, No. 6 — 
Seiteuzahl? — Oncomyia propinqua (32). Tabelle fiir Zodion ; 
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(33). Zu Zodion ohliqnefasciata Mae q. sind syu. gesetzt: 
Myopa ohliqnefasciata Jfacq., Dipt. Exot. Suppl. I, 141, 1, 
Zodion splendens Jaen . Neu. Ex. Dipt. 405 und Zodion leu- 
co starna Will. Träns. Conn. A c ad. VI. 380 (Jalireszalil?) 
Zodion abitus (33), scapxdaris , parvis (34), bicolor (35). Ta- 
belle fur Myöpa mit tectnva (35). Fipunculus nu/ricornis , 
fuscitarsis (30). Pachyceri.ua dolorosa Will . folgt Willistons 
Origiualbescbreibimg. Chlorops appropinqna (30), cinerel 
pennis, bilineata , lituvata (40), recurva , hnlteralis (41), palpa/is, 
albifascie.s , parva (42), rnbicunda (43). Diese neuen und die 
bereits bekannten Arten sind in einer Tabell e (37—39) ver- 
einigt. 

TI. Sikl-Afriknner: Conops fvmipemtis (43), bellns , seini- 
jnntosus (44), Diopsis afjiuis , polliuosus (45), Teleopsis ni ti dus 
Sepedon scapularis (40). 

Abgeselieu von den drei beigegebeuen Tabellen, wiirde 
bei den naeb einein einzigen Stuck besebriebenen Arten 
ein Vergleieh mit deu scbou bekannten Arten (exempla: Löw , 
Osten-Socken, Becher , Bczzi , Il end el n. s. w.) den Wert der 
Arbeit noeb bedentend erhöbt baben. 

Ndi. I)as quore Du rob sel dagen des Oucbes mit Praht zum Zweclce 
der Broehieruiig ist ahscheulioii! Eiu in diuser Weise misshaudeltes Bucli 
lasst sieh weder aufsoldagen nocli auf deu Tiscb logen. Eineu traurigen 
Anblick gewähren, nacli dem ordenUiclieu Eiubiuden des Buebes, die 
durchlöch orten Seiteu und sehönen Tafeln. 

K. Lielitwardt. 


Notiz. 

Unserem Frennde Becker in Lieguitz ist nenlicb eine 
grosse Frende zu Theil geworden. Er erhielt eiu sehr feines 
Sebreibeu von Herrn Geheimratb Prof. Dr, K. von Fritsch , 
Pr iis i den ten der Kais. Leopoid. Carol. Deutseheu Akademie 
der Naturforscher in Halle a. S., in welchem ilim seine Walil 
zum Mitgliede der Akademie mitgetheilt wurde. 

Bei dieser Gelegenbeit möelite ieli Herrn Dr. med. Speiser , 
der jiiugst von der Wertlisebiitzung plauderte, vvelebe die 
„Fliegeu fiinger u geuössen, eiii fröliliebes „vivat scquens! u 
zurufen. 

B. L i c b t w a r d t. 








